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Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N " . 8.

Gubernial - Verlautbarung,

n . . . ^ ^ ^ ^ ^ " ^ des k k. proo. G'bernwm"von^llyrisch C iv i l . z?roazie.^l Kar l '
^ 5 ^ ° / " 6.d..ses, Z ih l 96 w.rd andurch zur allgemeinen K nntniß gebrach , d s; die n
^gedachler Provtt.z llegenden, zmu Rel.g.onssonde gehör.^u Sl^ tSgüt tc Vuk v na u d
Szvel.cze vom ,. dleses angefangen an< Z nacheinander fönende Iabre im W'ae der V r-

^e^^st^^-mi^nd^an^t^n^ü'^rl^

Siadt > und Landrechcliche Vcrlamban.l lgcn^

Von dcm k, k. S^d : .ü»d «andrehte in Krain wir^ Üb:r Anl^naen d c / ^ > l " . ' , ̂ .^.
lc^'.u,,Zimwerma!n,s. ms Vac^rs l,nd il?sc l̂ichen Verlrettrs seines n m ^ > , > ^ . . - . ^ '
Iaco l . , mütterlich Theresia SchcleLnig.schen I'ttestat. Erdens/hiemir ff n ^ 3 ^ ? ' ° ' ^
u.achr, daß c.lle )ene, welct>e an dle gedachle Verlassenschaft der ve w ^
leenig, i>^6 cit^clNi eine Forderung zu stellen haben, diese i k r / ^,V<.. ^oelejia Sche.
d.ncm ^ d e auf den .9. Zebruar Vormi tag u n 9 Uh vor ic.>m V ^^ .de r z ,
T . ^ t z u . g so g.'.iß anmcldcn und söhn, gel-e.d machen o3en al W i ^ i ^ ^

^aNm^A^
^ d i ^ ^. >>»»»»»,,«», x,«»«,^,, »«^^^^^

Von dem k k. Stadt-und Landrechte in Kram'wird über Anlanaen ^ a, .
Maria Heß, als mütterlich Iosepha Ernerische Erben, hiermit ö N 3. ^ ^ " ° " ' ""b
d.ß alle iene, welche an d.e ̂ dachte Verlassenschaft dc r ^ ^macht,

^ f / " r , Mi-e cieciiti e:nc Forderung zu machen haben, diese h r ^ H ^
wsem Ende anf den >«. Februar, Vm mittags um .« llh vol diei>m l N ^ , ' . ' "
Tagsapng so gewiß anmelden, und sohm selb geltend mac!en oll n al??m ^ b k ' ^ ' " ' " ' "
" ' ^ ^ ^ 2 ^ " b N « d e l t , nnz den detrefs!nden E r b e ^ ! « ^ ^ t ^ e ^ ^ ^ / " '

und 'ukas Pousch,
S l . Egtd l , bey ^chwarzexstein in Stenermark klermt H ^ . ^ , / V" ' t "hers der «,rche
iene, welche auf d.e in Verlust g e r H e h /lä ^ / ' / 7 7 ^ " " ' b t , daß alle
A e ^ r . a l . Obl,qation ddtto. L! bo-b d, , ^ ,««!. ^ ' ' / " besäte Kirche lotende
zu h ben vermemen, ,kre aüfälligen Necht'e h er«uf bmn^ 1 ̂ 7 "/ ^ " / ' " " " ^ ' " ? ! " ^
so gewist qeltend zu " '"^en t,aben, als i , W.dr ^ ^ ° . '"' " ^ ^ ^ " ^
fiellcr für amor^sirt und Dotter erkort wer^n w . 7 d ' " ^ " " ' ^ ^ "^ " i l en der B i t t .

Laibach den ' 2 . )ä.,er >8,6. '



Forderungen bey der zu diesem Ende auf dei »y. Feb. w. I . V'rnnttaqs um ) M r v?r
^ M di.sem Gerichte bestimmt?» Tagsaizing so gewiß anmelde», und selbe sohin gellend darthnn

sollen, als im widrigen dieser Verlaß gekör<a. abzeka^elt, und s.t)rt den betreffenden Erb:n
^ W eingeantwortet werden wird. Laiback am ,o. Fän'r l^>6,

^ M ili e l, l a .i l b s r u n g."" (^)
^ U - Von dem k. k. Stadt - und La^drechce in Kram wil'd über Anlangen der Maria M^lhl-

bacher, als bedingt erklärt?-! Erbinn, hlcmit öffenn ch berannt qe-nacht, daß alle jene, wel»
^ M che aus dcn ^crlah tyretz versto'-heüen Eyegattcus Johann Nep. H^üblbacl'?r, aus welch immer
^ M für elnem Rcckcögrunde einen 'Anspruch zu haben vermeine^, ihr: allfäü^en Forderungen bey
^ W der zu diesem E.lde auf den 19. F'bruar l ^ . Vo:mittazb um y Unr vor diesem Gerichte

bestinimten T'iqsatzlliiq <o gewiß gehörig anmelden, und lohin geltend mackcn sollen, widri-
^ W gens dieser Verlaß vorschriftni ssig abgehandelt, un" sofort den becreffende» Erbe« eingcant-
^ W wortet werden wird. Laibach d«'« »u. Iäner »;>^.

^ M V e r l a u ^ a r u n g. (2)
^ M Von dem k> k. Stadt - nid Landrechse t K run wird üder Anlangen des Andreas Su -

ckadounig, hiemit öffcullla» bekannt aema , daß alle jene, welche ans den Verlaß sei'^r
^ M ' , verstorbenen Ehegattin» Mar ia , geborn» W^ltsch, aus was immer sür cznem Rechtser.i,tt'e
^ W ' einen sl> spl'uck zu stellcn verineinen , lre allfalli^cn Ford^ungen bey der zu desem En^e
^ M auf den 19 Fcb. w. I . Vülmit tag nm 9 Uhr oor d̂ -sem Gerichte bestimmten Ta^satzl>ng
^ M , fo gew,ß -nun?ldeli, und sodin g end ?arthun süllci,, als tu» widrigen dieser Verl>.ß gehörig
^ M abgeha dclt, uno sonack den belreffenden Erben emgeantworlet weroen wird.
^ M Lubach den »2. Iäner 18!6.

M Verw isch te Anzeigen.
M E d i c t. (l)
^ M Vom Bezirksgerichte der Herrsbaft Radmannsdors in Oberkrain wi'd h emit bekannt

gemacht: es scye von diesem berichte a>.if schr ftllchcs Xnsnchcü des G'«e^r Snpp^^u
^ W ' Lasar der 2Z. Zukirchengült qeböri,j?!l Unm-t^nes u« Doschlovttsä), in seiner Eftcullons-

sache wider die Agnes veredellchte Poqatschnig, gsborne Golimayer, Hecrs^aft St? inlcke
^ W zu i-'ees bebauste N>nerlha,n,m, weqen schuldigen »Zo^ fi. D . W. und NebenverdtNdlich-

keilen nach über den ungegrändelen Rekurs der g dachten l̂̂ nes ^ogatsch»ig, eingegan!?>'?„
W abweislicken Erledigung des hoben k. k. I n . Oc. Appellationsgerichtes ddtto. »3., erhatteil
^ M Za Dezember '8>5. Zahl 9857 in die a/rickN^e He'ltnerhung dercn der A^nes Poza^s^üig
W gehorlge» , sowohl zur P r o b ' l e ^ l l Radmannsdcrf zinsbaren, auf »Zoo fl. 45 kr. D. W .
^ ^ gcrtchtlich abgeschälten Hubgl'ünde, als au,h der m istadt N^dm.ninsdorsi^enz Felde qe!c»
^ U genen, auf 727 fi. D. W ebenl'alls gerichtlich abgeschätzten Z Accker, und des dabey l»c,'lnd-

lichen Wiesgrundes neuerdings gewilüget worden.
Da nun zu dem gedachten Ei^e Vleder dre )̂ Feilbitthungstagsatzungen, und zwar die

erste auf den »4. Februar, die zweyte aus den »2. März, m,d d e dritte auf den »6. ) l ^ l
^ d. 5 , und zwar jedes Mahl Vormittags um 9 Uhr in dem z, 5,'ees lütter Konscribsnms.
« Zakl l4 . stehenden Hause m?t dem Anhange, d,,si die erwäl-nten Nealität-en, wenn sol^e
« weder bey ersten, noch zweyten Tagsatzung um den Sckätzun^werth, ooer d.nüber a-,

Mann gebrackt werden könnten, b?y der dritten a:ich unter der Schwung Hindangegeben
W t - werden würden, bestimmt worden

So werden hieoon die Kanfi'Mqeli/ damit dieselben an d"i obfestgesetztcn Tagen im vor-
bemel^?a Hause zu erscheinen wissen mögen, kiemit verständiget.

Bezirksherrschast Radmannsdorf am 8. Iän?r '8' .6. «»>»«->>—^«»«»«^««»-

M " " E d s e t. (>) "
^ U > Vom Vezii'ksgerichte Loitsch wird durch gegenwärtigls^ Edier allen denjenigen denkn
^ U darin a/legen ist anmit gekannt gemacht -. cs seye von diesem Gerichte der Concurs über
« da) gesammte im Lande Krain beftndllche b'wegl'che und unbewegliche Vermögen, des zn
« Brod behausten Grundbesitzers Georg Mes?, von Amtsweg?» eröffn^ worden; daher wird
W edermann/ der an erstgedachren Verschuldeten eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn



glaubt, anmit e r i n e t t , bi? auf den '<?. Februars. I . bli Anmeldung seiner Forberunz
i« Gestalt einer föruUlchen K'i,ge, wldcr dem zum Masseveitteter aufgestellten Hrn. Io?»a««
Holzcr, b?y dleseai ^erlchle fo qewiß eiü^lreicken und,n dieser nicht nur die Richtqkeil
seü'.cr Ford^ün.,, pudern anck ?as -'iechr, Kraft desftn er in dl>se. oder jene Klasse ge-
setzt zu werden »erlangt, zn ei'v^scn, als w^r>genü nacy Verfilsssung des obbesmumten ! « .
geß nieman!) me.̂ r anhö r t w ' ' ' ! "» , u»d diejein^n d«e ikre Fo^eriing bls dayin nickt an-
gemeldet haben, >>, ^ückstchl dev qesa'i'Niten im Lande Krain b?si',ü'!!ch?n Vcslnogei.s des ein-
galig5bcna!',nml Verschuldeten, ohn? Anöüa^iie auck dann abgewiesen ftyn sollen / wenn ih^
nen wirtlich e:n Co"^ensatio»sre«! t gebübret, oder wknn sie anch ein eiqeres Gur von der
McNse ;a haben hätten, od-'r wenn ailch ihre Forder>lng, auf em liegendes Gut der Vers
schulbeten vorgemerkt w.sre, daß also solche Glaubigor, wenn sie elwss an dre Masse schuldig
fty" sollten, die Schuld ungehindert des Compensatwüs. Eigenlt'ums »oder Pfandrechts, das
ihncll sonst zu statten qskommen wäre, ab^ntragen verhslten werden würden.

B^zirkesjerickt Loilsch am 27. Dezember l8>.5. ^ ^

^ ^ " ^—-— D i e n s t gesuch. (z )
Ein mit guten Zeugnissen versehenes Individuum wünscht als Steu-

ereinnehmer oder Gcrichtsakmar in Dlcnste zu treten. Das Nähere ist im
Ze^tungskomtolr zu erfahren. „ « « » « ^ ^ _

Wohnung zu oelgcoen. (1)
I m Hanse Nro. 13. in der Stadt ist eme Wohnung im dritten Stock,

bestehend aus 2 Zunmer, 1 Kavinet, 1 Kuchel, 1 Dachkammer, 1 Kel-
ler , und 1 Holzkg, auf nächstkommenden Gcorgi in Bestand zu vergeben.
Liebhaber belieben sich des Näherem beyden: Hauseigenthümer Nro. 146
m der S t . Petervorstadt zu erkundigen. ^ ^ ^ .

Fei bietkungs - Ed-ct. (2 )
Von dcm Bezirksgerichte Kommcnda Laib«ch wlrd allgemein bekannt gemacht: es se< ^

auf Ansuchln des ^otxmn^Nadluga, wider Anton und Helena Icrantschitsch. wegen schuldi-
gen 6«, ft. samml Nebenverbmdllchieiten, in die crecutive Feilbielhung der den schuldenden
Ekeleuten gek^'gc» Realttäten, als ter zu Viück sub Urb. Nro. «>Z Zs4 liegenden is4 Kaus-
recktsbuben , dann der zu Brücklein sub Urb. Nro. 57 »s2 l'.egcnden Kausrechtskeisck'e, bey^e
der Kommenda Lcnbach zinsbar, qew^ülqet worden. Da m^n nun hiezu drey Termine, und
zwar für den ersien den 22. F?b., für den zweyter den 22. K ä r z , und für den dritten den
22. Apri l l. I . jeder eit Vormi t tag um y Ukr in dieser Gencktskanzley mit dem Anhange ^
bestimmt bat, daß Falls ben der ersten, oder zweyten Feilbietbungelaa.satzung diese Nealnä- ^
ten nicht um den Sch^unqswertk . oder darüber an den Mann gebracht werden sollten / sol« 1
che auch dey der dritten Fellbietl^un^taqsatzunq unter dem Schähungswerth dmda"qegeben Z
werden; so werden hiezu die Kauflüsten insbesondere die intabulirten Gläubiger nnt dem ^
Ben,atze vorgeladen , daß si? die dießsälligen i!icitat!cns < BedlngNlsse täglich zu den gewöhn«
licheu Amtsstunden in dieser (herichtskan;ley einsehen können. i

Bezirksgericht Kommenda ^aibach den »2. Iäner »8i6. ^ ^

^ . - ^ . , K u n d m a ck u ^ g ° (2)
Von dem k. k. Oberbergamte Idrta w r d hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß

bey der k. k. Glasfabrik zu Sagor, j „ Oberkrain, die verschiedenen Glabwaaren in folzenden
Preisen Loco Sagor z« erhalten snd: 1

Von den schönern Gattungen Glsssw,iar:n kostet: ' Schock Tafelglas 2 fi. 30 f r . 1 Schock !
^eißql^s , ft. ,5 kr. ' Schock G>ä..glas > fl. »ocia Stück Rofoglis -Fläschchen »6 fi, ^

, Von den minder schonen Glaswaaren kostet, ' Schock Weißglas » fi. 10 kr. 1 Schock 1
Grunalas.50 kr. ^

Die Glasahnehmer belieben die Pestellunq der Glaswaaren bey der k. k. Glasfabrik- Ver- 1
waltting ,n Gaqor oder bey dem hiesigen Oberbergamte zu ckachtn. j

K. k. Oberhergamt Id r ia am 18. Iäner »8l6. ,s



Schule» - ?lnfanq bey den Klosterfrauen u» l'aibach. <2)
W» Von der Sckulenoberaussicht der Dtözes Laibach wird l,,cmlt hekamit gemacht, daß die
M Mädchenschulen bey den hiesigen ehrwürdigen Ursulm?liinil>n am 5. des künftigen Monsths
U Hornung, das lst, am ersten Montage nach der Licht.nesse wie'er anfangen werden.
M Nach den^ bestehenden Gesetzen lo^en nur Mädcken von 6 bis 12 fahren in die Schule
W, aufgenommen werden, und während Zes Schl,l,stbres soll keine Aufnahme statt finden; daher
M werden die Aeltern oder Vormünder der schulfähigen Machen , welche dieselben in diese
U Mädchenschule zu schicken gesinnt si^^, biemit erinnert, die Mädchen am i . odcr Z . Hornung
» bey den Herrn Schulkatecheten Johann Oebeuz >m oberwähnttn Frauenklosser anzumelden,
U und nicht nur die V o r . und Zunabmen, 5is A l le r , und d,'n Wohnort der Mädchen, sondern
U auch ihren eigenen S tand , und Wohngissc' sannnt dcr H^i^zahl genau anzugeben.
M Laibach am «2. Ianer '3«6.

U F l e ischkre u tz cr - P a ckl 0 c rs te iq e r !l ng. (»)
U Den ,?. des nächstkoinmet^en Monirbs dornun.i wird bey den, f. k> Kreisamte in Neu-
D - siadll, das Fleisckkl-eutzer - Gefäll der S lä^e Mött l inq und Tscherncmbl mittelst öffentlicher
U Versteigerung auf 10 Monathe, nähmlich vom >. ^nic;- b.s letzen October , 8 l 6 an den
» Meistbietenden verpachtet w?rden, wo^u die Pachlllebhaber anmit einqeladen werden.
U Von der k k. vrov. Bancal - Nl'N'ini^r,^' '^' '̂a dach den 26. Iäner >8'6.

» " " Ba l l - " "
» Künftigen Montag den 29. dieses wird der erste Ba l l auf der Schieß-
D statt abgehalten werden. Das Nähere Hieruder wird aus dem Anschlag-
U zettel zu ersehen seyn.
M "̂ ^ ^Nezs?kompas,:non w'rd gcsi-cht. C > )
M Jemand, der in <>?nigen T ^ e n <'on tuer nach Wien und Pr.iq reisen w i rd , wünschet qe-
M gen billiq? Bedinqniss? einen Neisefympäqn on ẑ i bckommen, uüd erwartet gefällige Anträge
» >urch dieses Zeitungs - Vomtoir. Laibach dem 25. M ? r »F.6.

I ' Einlösungspreise"'bey^em k, k. Gold und Silber Einlösungs. Amt aUsel̂
M G«ld die Mark fcm I56 fi.
> Inn . und ausländisches Brück« - und Pagament - Silber, dann ansländi'ches
M Stangen-Si lber im Gehalte von y Lo:h 6 Gran fein «md darüber « »z ft. 24 kr.
M D sielbe unter dem GeHalse von y Loth <> ^ ' ' i - ^ f»>in . . « < . . 2Z st. 20 kr.
> " " ^ " ^ " — ^

l Theater. Nachricht.
» Morgen Samstag den 27. Januar 18^6. w'rd zum Vortheil des Schauspielers
R und Sängers Heinrich Ochlmann au^esiihrt:

M D i e I n d i a n e r i n E n g l a n d .

U km Original-Lustspiel in 3 Auszügen von August v. Kotzebue.
» Dann folgt:
» S t . S e b a f t i a n n s M a r t e r t o d .
» Ein großes, heroisches, lebendiges Gemälde, in 5 Bewegungen von Huret.

» " " Verstorben e in Lc-lbach.
» Den '6 Iäner , 8 ' ^ .
M Oartbol. Omachne, ein Arrestant, alt 28. ).,hr, im Arresthaus Nro. Ls.
U Den '8 . dctto.
M Hert Joseph Weiß, Vergolder, alt 6« Jahr, am Rinn Nro. 190,


